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Konkurse — Faillites — Falliment!

Konkurseröffnungen —
(B.-G. 231 u. 232.)

Die Gläubiger der OemeinBcbuldner nnd
•alle Personen, die auf in Händen eines
Semeinschuldners befindliche VermögenB-
stficke Ansprach machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre

Forderungen oder Ansprüche, anter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaas-
cüge etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkarsamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Semeinschnldner sich binnen der Eingabe-
frist als solche anzumelden, bei Straffolgen
'hn Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschnldners als
Pfandglänbiger oder ans andern Gründen
besitzt, bat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkmsamte zur Verfügung zu stellen, - bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle

^mgettchtfertiger Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Glänbigeirersammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des Gcmeln-
-sehtildners .sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Ouvertures de faillltes
(L. P. 231 et 282.)

Les erwandere des falllis et eeux qui
ont des revendications k exercer, sont
invites ä produire, dans le ddai fixÄ pour
les productions, leurs creance« on revendications

k l'office et ä lni remettre leurs
moyens de prenve (tftres, extralts de Iivre»,
etc.) en original on en copie anthentiqne.

Les ddbiteurs dn failli sont tenns de
B'annoncer, sons les peines de droit, dans
le ddai fixi pour les prodnetions.

Cenx qui d^tiennent des biens dn failU
en quality de erdanders gagistCB on ä qnel-
qne titre qne ce soit, sont tenns de let
mettre ä la disposition de l'office, dans le
ddai fixd pour les prodnetions, tons droits
röserv6s; fante de quoi, ,11* encourront les
peines primes par la loi et seront ddchoi
de leur droit de preference, sauf excuse
süffisante.

Les cod^biteurs, cautions et autre*
garants dn failli ont le droit d'astlster
aux assemblies des erdanders.

Konkursami St. Gallen

Altcnburger, Max, Broderies,
(1363)

früher Merca-
Kt. 8t Gallen

Gemeinschuldner:
torium, St. Gallen.

Datum der Konkurseröffnung: 9. Oktober 1918.
Erste Gläubigerversammlung: kfontag, den 4. November 1918, vormittags

11 Uhr, im Bureau des Konkursamtes, .Webergasse 8, St. Gallen.
Eingabefrist: Bis 30. November 1918.

Kollokaüonsplan -
(B.-G. 249, 260 n. 26L)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
-Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konknrsgerichte angefochten wird.

KL St Gallen Konkursamt Si. Gallen
Gemeinschuldner: Schäfer, Gustav, Kürschner,

schacherstraese, St. Gallen, Kreis C.
Auflegungs- und Anfechtungsfrist: 2.—11. November 1918.

Anfechtungsklagen beim Vermittleramt St Gallen, Kreis C.

Etat de eoUoeatlOB

(L. P. 249, 260 et 251.)

Lfetat de collocation, original on recti fid,
passe en force, s'il n'est attaqnd.dans le«
dix jours par one action Intcntde devant
le jnge qui a prononcd la falllite.

(1365)
früher Ror-

— Suspension de la liquidation
(L. P. 230.)

La falllite sera clöturäe faute par les
crdanclers de rdclamer dans les dix jours
l'application de la procedure en matl&re de
faillite et d'en avancer les frais.

Einstellung des Konkursverfahrens
(B.-G. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

XL Zürich Konkursamt Riesbach-Zürich 8 (13641)
Gemeinschuldner: Tobler, Gaudenz, von Heiden, wohnhaft Aldcr-

strasse Nr. 29, in Zürich 8, Kollektivgeeellschafter der Firma «Grass & Tobler»,
Delikatessen, in Zürich 1.

Datum der Konkurseröffnung durch Verfügung des Konkursrichters des
Bezirksgerichtes Zürich: 18. Oktober 1918.

Datum der Einstellung'durch Verfügung desselben Richters: 25. Oktober
1918, mangels Aktiven.

Einspruchsfrist: Bis zum 11. November 1918.

Iwdwrsstelgeruigen. — Tente am enebfcres publique« aprfcs faJilite.

(B.-G.'257.) " (L.P. 257.)

Kt Bern (1366)Konkurskreis Interlaken
Erste Liegenschafts-Steigerung

In den Konkursen des Hofstetter, Fritz, von Langnau, und des
Küenzler, Otto, von Rheineck, zum Hotel Terminus, in Interlaken,
bringt das Konkursamt Interlaken gestützt auf Requisition des ausserordentlichen

Konkursverwalters, Notar Hans Brunner, in Bern, unter Abkürzung der
gesetzlichen Fristen laut Gläubigerbeschluss Freitag, den 15. November 1918,
nachmittags 2 Uhr, im Hotel Gotthard, in Interlaken, an eine erste öffentliche
Konkurseteigerung: „ •. iAj u.üU'

Einwohnergemeinde Interlaken. Grundbuchblatt Nr. 442.
Je die ideelle Hälfte einer Hotelbesitzung an der Magenbitteretrasse und

beim Hauptbahnhof in Interlaken, Parzelle Flur A, Nr., 633, enthaltend:
1. Das unter Nr. 33 für Fr. 302.800 brandversicherte Hotel Terminus und

de la gare.
2. Ein unter Nr. 33 A um Fr. 4500 brandversichertes Waschhaus.
3. Ein unter Nr. 33 B für Fr. 2600 brandversichertes Gewächshaus.
4. Gebäudeplätze, Umschwung, Parkanlagen, Matt- und Wlesenland, laut

Kataster 22,10 Aren haltend. '

Grundsteuerschatzung: Fr. 348,970 34 — Fr. 174,485.
Amtliche Schätzung: Fr. 350,000 % 175,000.

Es wird ferner mitversteigert das sämtliche hypothekarisch mitverpfln-
dete Hotelmobiliar, laut Mitverpfändungsinventar geschätzt auf Fr. 201,774.10
34 Fr. 100,887.05.,.

Amtliche Schätzung: Fr. 116,185.40 34 Fr. 58,092.70, wovon altes
Mobiliar: Fr. 60,349.35 K> '= Fr. 30,174. 70. neues Mobiliar: Fr. 55,836. 05
% — Fr. 27,918.05. ^

Die Steigerungsgedinge liegen vom 4. November 1918 hinweg beim
Konkursamt Interlaken zur Einsicht auf. Kollokationsplan und Inventarc
liegen bei. "

-

Interlaken, den 29. Oktober 1918.
Konkursamt Interlaken: Brauner.

Maclilassverträge — Concordats — Concordati

Verlängerung der Naehlassstandnng. — Prolongation dn sursis eoneordataire.
(B.-G. 296, Abs. 4.) ' (L. P. 296, al. t.)

KL Bern Konkurskreis Signau (1360)
sDie der Firma J. U. H er rmann 'e Söhne in Zollbrück am 22.Apgost

abhin gewährte Nachlassstundung ist am 21. Oktober, durch den Gerichtspräsidenten

von Signau um. einen Monat verlängert woMen,

Zollbrück, den 24.Oktober 1918.
Der Sachwalter: Bruder, Notar.

Yertiulhig iter du laeUamertrag —
(B.-G. 304.)

Die Gläubiger können Ihre Einwendungen

gegen den Nachlas:vertrug in der
Verhandlung anbringen.

Deliberation snr l'honologsticnt de tuearüt
'
(L. P. 304.)

Les opposants au concordat peuvent ••
präsenler & l'audience pour talre valolr lew*
movens (l'oppositlon. " ' ".1".' • 11-iU »Ovj'

(1361)Ct. de Vaud Arrondissemeni de Vevey
Döbiteur: Steiner, Georges, combustibles, ä Vevey,
Jour, heure et lieu de la stance: Samedi, 2 novembre 1918, & 9 teures du

matin, en salle du tribunal, Rue du Simplon, ä Vevey.
„

Bestötlgnng'des NaehlässrertragesHoBÖIogatioR d« «oneordat
(B.-G. 308.) • (L. P. 308.)

Ct. de Vaud PrisuUM du tribunal civil du district de Lausanne (1362)
Döbitrice: Sociötö en nom collectif Bovard et Th o m e e n ,..61ec-

triciens, Avenue W. Fraisse 10, ä Lausanne.
Date du jugement:.,21, octobre 1918.

Allgemein« Batraitugsstoadug — Sursis gdafral aiz porotiU».
(Verordnung des Bundesrates vom-16. Dezember .1916, und Bqndesratsbetchlüsse

vom 9 Juni, 23. November 1917 und 10. Juni 1918.)
(Ordonnance du Conseil federal du 16 däcembre 1916 et arrfitäs dn Consell federal

dn 9 join, .du 23 novembre 1917 et du 10 juin 1918.)

KL Luzern Amtsgerichtsvizepräsident von Luzern-Stadt (1367)
Durch Entscheid, vom 16.Oktoher 1918 wurde dem Dr. F. Zimmermann,

Zahnarzt, Luzern, die allgemeine Betreibungsstundung bis' 3'i.
Dezember 1918 verlängert. '

Die gestundeten Förderungen sind wie folgt zu tilgen: 20 % auf 31.
Oktober, 30 % auf 30. November und die restlichen 50 % auf 31. Dezember 1918.

• -Als Sachwalter ist Ed.'Morf, Zentraischweiz. Treuhandinstitut, Luzern,
bestätigt worden. ' '

Handelsregister — Beglstre de commerce — Beglstro dl commercio

I. Hatipüegister — I. Registre principal — I. Re^istro principale

Bcth — Berne — Berna
Bureau Laupen

Dachdeckerei. — 1918. 28. Oktober. Friedrich Hänggi, Vater, von Laupen,

Friedrich Hänggi, Sohn, von Laupen, und Frau Marie Hänggi geb. Gatti,
von Laupen, alle wohnhaft in Laupen, haben unter der Firma Friedrich
Hänggi & Cie. in Laupen eine Kollektivgesellschaft eingegangen, die am
1. Oktober 1918 begonnen hat. Dachdeckergeschäft, Uebernahme von'Neubauten

in Schiefer-, Ziegel- und Holzzementbedachungen, Spezialität in
Kehlarbeiten.

Bureau Thun
26. Oktober. Durch Stiftungsurkunde vom 19. Juni 1918 haben die

Burgergemeinde Thun und die Einwohnergemeinde Thun unter dem Namen
Kinderkrippe Thun im Sinne von Art80 ff. Z. G. B. eine Stiftung
errichtet. Diese bezweckt die Fürsorge für Säuglinge und kleine Bonder in
höchstmöglichem Masse, sowie Schaffung und Pflege eines Kinderhörtes. Sie
Vv A 4 «UllAvi 011- « — O' V. «, — ««M ^ nawmaI i 11 I \ — l. _ * 3 — - • -m! I » 1 II • "» i _
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am 20. Dezember 1910 verstorbenen Freifrau Marie Elise von Zedtwitz geb.
Buckcnridge-Caldwell, auf Schloss Chartreuse, von 10,000 Dollars; das ganze
Legat betrug mit den Zinsen bis 31. Dezember 1917 Fr. 64,306. 90. 2. Aus
den Aktiven der bisherigen Kinderkrippe der Einwohnergemeinde Thun.
3. Aua Geschenken, Vermächtnissen und sonstigen derartigen Zuwendungen.
4. Aus Beiträgen der Einwohnergemeinde und der Burgergemeinde Thun. Die
Organe der Stiftung sind: a) der Verwaltungsrat; h) der Vorstand; c) die
Kechnungsrevisoren. Der Verwaltungsrat, welcher aus 7 Mitgliedern hestehtr
vertritt die Stiftung nach aussen; die rechtsverbindliche Unterschrift führen
der Präsident und der Sekretär kollektiv, nämlich: Gottfried Russi, von Thun,
Pfarrer, Präsident; Dr. Wilhelm Müller, von Langenthal, Progymnasiallehrer,
Sekretär, heide wohnhaft in Thun. •

Warenhaus. — 26. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
«Gebrüder Loeh A. G. (Maisons Loeb fröres S. A.)>, mit Sitz in Bern
(eingetragen im Handelsregister von Bern am 10. Oktober 1918, S. H. A. B. Nr. 247
vom 17. Oktober 1918, Seite 1639), errichtet in T h u n eine Zwelgnleder-
1 a 8 s u n g.unter der. Firma Gebrüder. Loeb A. G. Filiale Thun (Maison Loeb
frferes S. A. succursale de Thoune). Für die Zweigniederlassung bestehen
keine besondern statutarischen Bestimmungen. Zur Vertretung derselben sind
die gleichen Personen zeichnungsberechtigt wie für das Hauptgeschäft, nämlich:

Arthur Loeb, von Dätwil, Kaufmann, in Bern; Eugen Loeh," von Dätwil,
Kaufmann, in Bern; Rudolf Loeh, Kaufmann, von und in Basel, jeder mit
EinzelunterBchrift. Geschäftslokal: Unterbälliz 6.

Warenhaus. — 26. Oktober. Die Kollektivgesellschaft unter der
Firma Gebrüder Loeb Söhne, Filiale Thun, Warenhaus, mit Sitz in Bern und
Filiale in Thun (S. H. A. B. Nr. 178 vom 13. Juli 1912, Seite 1286), hat
die Zweigniederlassung in Thun aufgegehen. Die genannte Firma ist daher
erloschen.

Frelhnrg — Frlbourg — Friborgo
Bureau de Fribourq

Linoleums, tapis. — 1918. 28 octohre. Edmond-Ulric Dessihourg,
de St-Auhin (Broye), ä Fribourg, et Emma Dessibourg n§e Hayoz, sa femme,
ögalement domicilii k Frihourg, ont constitud k Frihourg. sous la raison
sociale Deeslbourg-Hayoz et Cie, une soci6t6 en commandite. Edmond-Ulric
Dessihourg est seul associG ind§finiment responsable, Emma Dessihourg as-
soci6e commanditaire pour une somme de dix mille francs (fr. 10,000).
Linoleums, tapis; Route des Alpes.

Solothurn —. Soleure — Soletta
Bureau Grenchen-Beillach

Uhrenfabrik. — 1918. 12. Oktober. Die Aktiengesellschaft Obrecbt
& Cie. (Sociötö anonyme Obrecht & Cie.) (Socletä anonima Obrecht & Cie.)
(Obrecht & Cie. Limited), Uhrenfabrik, in Grenchen (S. H. A. B. Nr. 102

vom 4.Mai 1915, Seite 614 und dortige Verweisungen), hat in ihrer
Generalversammlung vom 1. Dezember 1917 die Statuten revidiert und dabei
festgesetzt, dass der Verwaltungsrat aus 1—3 Mitgliedern bestehe. Der
Verwaltungsrat hat unterm 15. Oktober 1918 an Stelle des vertorbenen
Präsidenten der Gesellschaft, Peter Obrecht, von Grenchen. in Solothurn, als
nunmehrigen Präsidenten und Delegierten des Verwaltungsrates gewählt: Oherst
Adolf Obrecht, Fabrikant, von und in Grenchen, den bisherigen Vizepräsidenten

und Delegierten der Gesellschaft, mit Einzeluntcrschrift. Die übrigen im
5. H. A. B. Nr. 13 vom 17. Januar 1914. Seite 84, und Nr. 102 vom 4. Mai 1915,
Seite..614,.publizierten Tatsachen bleihen unverändert. :

Bureau Kriegstetten '

Baugeschäft. — 26. Oktoher. Die Firma Franz Ast,
Baugeschäft, in Biberist (S. H. A. B. Nr. 22 vom 27. Januar 1916, Seite 130), ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau Stadt Solothurn

Baugeschäft. — 28. Oktober. Inhaher der Firma Fritz Moeri in
Solothurn ist Fritz Moeri, Baumeister, von Epsach (Kt. Bern), in Solothurn.
Natur des Geschäftes: Baugeschäft. Geschäftslokal: Hauptgasse Nr. 7.

Wirtschaft — 28. Oktoher. Inhaber der Firma Ch. Ringgenberg

zur Storchenhalle in Solothurn ist Christian Ringgenberg, von Leissigen
(Kt. Bern), Wirt, in Solothurn. Wirtschaftshetrieh und Kostgeherei. Storchenhalle.

Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basllea-Cltta
1918. 24. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Glasfahrik

Liestal» in Basel (S. H. A. B. Nr. 203 vom 31. August 1917, Seite 1398) hat
sich durch Beschluss der Generalversammlung vom 16. Oktoher 1918
aufgelöst; die Liquidation wird unter der Firma Glasfabrik Liestal in Llq. durch
die beiden bisherigen Zeichnungsberechtigten, Fritz Hoffmann-La Roche und
Albert Hoffmann-Wisncr hesorgt, von denen jeder einzeln zur
rechtsverbindlichen Unterschrift berechtigt ist.

24. Oktober. Aus dem Ausschuss der Stiftung Zinstragende Ersparniskasse

in Basel (S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1917, Seite 19 und frühere)
sind ausgeschieden: Heinrich Pfaff-von Mechel, Dr. Wilhelm Vonder Mühll-
Kern und' Fritz Mähly-Sessler, womit ihre Unterschrist erloschen ist. An
ihre Stelle wurden gewählt die bisherigen Ersatzmänner: Rohert La Roche-
Vonder Mühll. Bankier, und Karl Geigy-Burckbardt, Ingenieur, beide von
und in Basel. Zu Ersatzmännern des Ausschusses wurden gewählt: Ludwig
Treu-Neukomm, Kaufmann, und Paul Oppliger-Kiefer, Kaufmann, beide von
und in Basel. Die Mitglieder des Ausschusses und die Ersatzmänner zeichnen
kollektiv zu zweien unter sich oder mit dem Direktor.

24. Oktoher. Benedikt Jucker-Lüscher und Samuel Flury, heide von
und in Basel, haben unter der Firma Jucker & C° Chemische Fabrik in Basel
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 25. Oktober 1918 beginnt.
Benedikt Jucker-Lüscher ist unheschränkt haftender Gesellschafter, Samuel
Flury ist Kommanditär mit dem Betrage von eintausend Franken (Fr. 1000)
und führt zugleich die Prokura. Fabrikation und Handel in chemischen
Produkten. Nonnenweg 62.

Maschinen, Vertretungen. — 24. Oktober. Dio
Kollektivgesellschaft unter dor Firma Simonin & Mazier in Basel, Kauf und Verkauf von
Maschinen irgend welcher Art, sowie die Vertretung von schweizerischen
Finnen (S. H. A. B. Nr. 249 vom 19. Oktoher 1918. Seite 1650 und frühere),
erteilt Prokura an August Metzger, von Lörchingen (Lothringen), wohnhaft
in Basel.

Eisen, Stahl, Oefen, Wasch- und Kochherde, usw.
— 25. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Affolter, Christen
& C° A. G. in Basel, Handel in Eisen und Stahl, Fabrikation der Eisen-, Stahl -

und Blechbranche und in verwandten Artikeln. Fabrikation und Verkauf von
Oefen, Koch- und Waschherden, Eisen-, Stahl- und Blechwaren jeder Art,
Verzinkerei und Verbleierei, hat in der Generalversammlung vom 22. Oktober
1918 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der im
Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 171 vom 20. Juli 1918,-Seite 1186 und frühere,
publizierten Tatsachen getroffen: Das Aktienkapital ist um zweihunderttausend

Franken (Fr. 200,000) erhöht worden und beträgt nunmehr eine Million
zweihunderttausend Franken (Fr. 1,200,000), eingeteilt in 2400 auf den
Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500. Die übrigen Statutenänderungen
berühren die im Schweizerischen Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen nicht.

l
Basel-Laad — Bäle-Campagne — BasUeä-Caapagia

1918. 11. Oktober. Die Genossenschaft Elektra Dlepflingen-Thürnen in
Diepflingen (S. H. A. B. Nr. 57 vom 14. Februar 1903, Seite 225; Nr. 450 vom
28. November 1904. Seite 1797, und Nr. 236 vom 2. Juni 1906, Seite 941) hat
in der Generalversammlung vom 29. November 1917 ihre Auflösung beschlossen.

Die Firma ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.
23. Oktober. Unter dem Namen Genossenschaft für Metallindustrie

Gelterkinden besteht mit Sitz in Gelterkinden eine Genossenschaft, mit dem
Zwecke, einem grössern Teil der Einwohnergemeinde von Gelterkinden
bleibenden Verdienst in der Metallindustrie zu hringen. Die Statuten sind am
13. August 1918 festgestellt worden. Mitglied der Genossenschaft kann jeder
solvable und stimmberechtigte Einwohner Gelterkindens und Umgebung werden.

Für diejenigen Einwohner, die vor dem 30. Septemher 1918 ihren Beitritt
durch Unterzeichnung der Statuten erklären, hedarf es keiner besondern
Anmeldung und entrichten diese keine Eintrittsgehühr. Für spätem Eintritt .ist
die Aufnahme durch den Verwaltungsrat und die Bezahlung einer Eintrittsgebühr,

doren Höhe durch die Generalversammlung hestimmt wird, notwendig.
Die Mitgliedschaft dauert mindestens 5 Jahre. Nach diesem Termin ist der
Austritt auf Ende des Verwaltungsjahres nach einer dreimonatigen Kündigung
auf spätestens 30. September möglich. Im übrigen erlischt die Mitgliedschaft
durch den Tod des Mitgliedes, sofern nicht der eine oder andere der Erben an
dessen Stelle zu treten wünscht, und durch- Ausschluss durch die
Generalversammlung. Austretende und ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden
Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen, haften aber nach Art, 691 O. R-
noch zwei Jahre für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft. Die Beiträge
der Mitglieder bestimmt die Generalversammlung. Für die Verpflichtungen
der Genossenschaft haftet das Genossenschaftsvermögen. Reicht dasselbe nicht
aus, so haften die Mitglieder der Genossenschaft persönlich und solidarisch.
Von dem nach Abzug der Verwaltungskosten und der erforderlichen
Abschreibungen, welche auf den Mobilien und Maschinen 20 %, auf den
Werkzeugen 100 %, auf Liegenschaften und Bauten mindestens 10 % hetragen, sich
allfällig ergebenden Reingewinn werden je 25 %' in einen Reserve- und einen
Erweiterangs- und Deckungsfonds gelegt, mindestens 10 % sind zu oiner
Einlage in einen Arbeitslosen-, Invaliditäts- und Altereversicherungsfonds
der Angestellten und Arbeiter zu verwenden, 40 % verbleiben zur Verfügung
der Generalversammlung. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der aus 7 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat (Vorstand),
die Betriehskommission und die Kontrollstelle. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führen Präsident oder Vizepräsident
kollektiv mit dem Aktuar oder Kassier. Der Verwaltungsrat ist befugt, das Recht
der verbindlichen Unterschrift auch andern Personen zu orteilen. Mitglieder
des Vorstandes sind: Adolf Thommen-Gerster, Wagner, von Eptlngen, Präsident;

Emil Gerher-Gysin, Zimmermann, von Oltingen, Vizepräsident; Hans
Freivogel-Handschin, Mechaniker, von Gelterkinden, Aktuar; Ernst Freivogel-
Schncider, Mechaniker, von Gelterkinden, Kassier; Jakob Bilrgin-Thoramen,
Verwalter, von Rothenfluh; Eduard Aenisbänslin, Mechaniker, von
Gelterkinden, und Rudolf Schäublin-Gerher, Schreiner, von Titterten; sämtliche
wohnhaft in Gelterkinden.

Granhfinden — Grlsons — Giieionl
Hotel und Pension. — 1918. 25. Oktober. Die Firma Frau L.

Vonwiller & Sohn, Hotel und Pension, in Arosa (S. H. A. B. Nr. 109 vom
10. Mai 1918, Seite 754), ist infolge Auflösung der Kollektivgesellschaft nach
beendigter Liquidation erloschen.

Mastri di posta. — 25 ott-ohre. La societä in nome .collettivo
Agostino Zuan & Co., mastri di posta, a Vicosoprano (F. u. s. di c. n° 52 del
27 febhraio 1908, pag. 356), si e sciolta La liquidazione essendo terminata,
la ditta viene cancellata.

25. Oktober. Der Vorstand der Viehzuchtgenossenschaft Zernez, mit Sitz
in Zernez (S. H. A. B. Nr. 367 vom 20. Mai 1908, Seite 919),' ist nunmehr wie
folgt zusammengesetzt: Präsident: Dr. Domenico Bezzola, Advokat, von
Zernez; Vizepräsident und Kassier: Heinrich Duschletta, Landwirt, von Zernez;
Aktuar: Jon Duri Grass, Landwirt, von Zernez; alle wohnhaft in Zernez.

26. Oktober. Die Aktiengesellschaft «Engiadina» Hochalpines Knabeninstitut

Lyceum alpinum in Zuoz'(S. H.:A. B.' Nr. 217 vom 17. September
1917, Seite 1490) hat in der Generalversammlung vom 24. September 1918
ihre Statuten revidiert. Mit Bezug auf die hisher publizierten Tatsachen ist
hervorzuheben, dass das Aktienkapital auf Fr. 652,500 (sechshundertzweiund-
fünfzigtausendfünfhundert Franken) erhöht worden ist. Dasselbe ist eingeteilt
in 1200 Stammaktien zu Fr. 500 und 210 Vorzugsaktien zu Fr. 250. Die
Aktien lauten auf den Namen.

Glas-, Porzellan-, Quincaillerie-, Spiel-' und F a -

peteriewaren. — 26. Oktober. Die Firma O, Kurt, G. Schumacher-
Buol's Nachfolger, Glas-, Porzellan-, Quincaillerie-, Spiel- und Papeteriewaren,

in Davos-Platz (S.. H. A. B. Nr. 130 vom 4. April 1902, Seite 518),
wird infolge Konkurses des Inhahers von Amtes wegen gestrichen.

Bäckerei und Konditorei. — 26. Oktoher. Inhaber der Firma
Georges Geriet in Disentis ist Georges.Geriet, von Tavetsch, wohnhaft in Di-
sentis. Bäckerei und Konditorei. Haus Nr. 40. Die Firma erteilt Prokura an
Frau Agnes GerieLBerther, von Tavetsch, in Disentis.

Kolonialwaren. — 26. Oktoher. Inhaber der Firma Chr. Gadolla-
Berther in Disentis ist Christoffel Gadolla-Berther, von Schlans, wohnhaft- In
Disentis. Kolonialwaren. Haus Nr. 82.

Aargau —' Argovie — Aigoyta
Bezirk Kulm

Kupfer- und M e s s i n g b ä n d er ; Plaquen und Füsse für
Zifferblätter. — Berichtigung. In der Firma Armin Wirz in Menziken

'.lautet die Natur des Geschäftes: Walzwerke von Kupfer--und Messingbändern.
Fabrikation von PI aquen und Füssen für Zifferhlätter; also nicht Platten,
wie irrtümlich im S. H. A. B. publiziert.

Thiirgau — Thurgovie-— Thurgovia
Massenartikel aus Aluminium, usw. — 1918. 15. Oktober.

Unter der Firma Robert Viktor Neher A. G.,- mit Sitz inEmmishofen und
unhestimmter Dauer hat sich am 27. Septemher 1918 eine Aktlengeseilschaft

gegründet zum Zwecke der Herstellung von Massenartikeln aus
Aluminium und andern Metallen. Sie kann sich bei andern Geschäften und
Gesellschaften beteiligen und üherhaupt alle Rechtsgeschäfte abschliessen, soweit
diese mit dem Zwecke der Gesellschaft im Zusammenhang stehen oder in
deren Interesse geboten erscheinen.' Die Gesellschaft übernimmt gemäss
besonderem Vertrag mit Rückwirkung-ah 1. Juli 1918 mit sämtlichen Aktiven
und Passiven die unter nachstehenden Firmen betriebenen Geschäfte: Alu-
miniumwalzcrei Emmishofen A. G., in Emmishofen; Robert Viktor Neher, in
Kreuzlingen; Louis Sauter, in Ermatingen, und Metallgiesserei A. G. Emmishofen,

in Emmishofen. Das Gesellschaftskapital beträgt eine Million
vierhunderttausend Franken (Fr. 1,400,000), eingeteilt in 1400 Aktien von je
Fr. 1000, welche auf den Inhaber lauten. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft

an die Aktionäre erfolgen durch Publikation im Schwelzerischen
Handelsamtsblatt oder durch eingeschriebenen Brief. Die Organe der Gesellschaft
sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 1—3 (gegenwärtig 1)
Mitgliedern und eventuell die Direktion und die Kontrollstelle. Der
Verwaltungsrat bezeichnet diejenigen Personen, denen die rechtsverbindliche Unter-

/
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echrift der Gesellschaft zusteht. Zur Vertretung der Gesellschaft nach aussen
und Zeichnung der rechtsverbindlichen Unterschrift ist befugt das einzige
Mitglied des Verwaltungsrates: Robert Viktor Neher, Fabrikant, von~5charf-
hausen, in Kreuzlingen. •

Schürzen, Jupons, Wäsche, Manufakturwaren. —
22. Oktober. Die Firma L. Drelfuss-Picard, Fabrikation von Schürzen, Jupons
und Wäsche, in Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 238 vom 11. Oktober 1917, Seite
1627), verzeigt als weitere Natur, des Geschäftes: Manufakturwaren en gros.

Stickereien und Weisswaren. — 23. Oktober. In die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Elsenhut & Co., Fabrikation und Export von
Stickereien und Weisswaren, mit Sitz in Gais und Zweigniederlassung
in Z i h 1 s c h 1 a c h t (S. H. A. B. Nr. 278 vom 4. November 1913. Seite 1963),
ist der bisherige Prokurist Ernst Eisenhut, von und in Gais, als Gesellschafter
eingetreten.

Baumwollweberei. — 24. Oktober. Aus der Kommanditgesellschaft'

unter der Firma Altermatt & Cle., mechanische Baumwollwcberei, in
Frauenfeld (S. H. A. B. Nr. 221 vom 30. August 1912, Seite 1550), 1st Mathilde
Altermatt ausgeschieden und deren Kommanditeinlage erloschen; in dieselbe
ist als Kommanditärin mit dem Betrage von fünfzigtausend Franken (Franken

50,000) eingetreten: Bertha Altennatt-Domeisen, von Schönenwerd, in
Frauenfeld.

24. Oktober. SIA Schweizer Schmirgel- & Schleifindustrie A. G. In Frauenfeld

und Zweigniederlassung in Zürich (S. H. A. B. Nr. 162 vom 9. Juli 1914,
Seite 1206). Hans Herbst ist aus dem Verwaltungsrate dieser Aktiengesellschaft

ausgeschieden und dessen Unterschrift erloschen.
Spezerei-, Ellen-, Steingutwaren, usw. — 26. Oktober.

Die Firma J. J; Schmidbauer,. Spezerei-, Ellen-, Steingut- und Galanteriewaren,

nebst Landwirtschaft, in Zihlschlacht (S. H. A. B. Nr. 148 vom 29. Mäi
1896, Seite 614), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Spezerei-, Ellen-, Steingutwaren, usw. — 26. Oktober.
Inhaber der Firma Jean Schmidhauser, Handlung in Zihlschlacht ist Jean
Schmidhauser, von Zihlschlacht und Riedt-, in Zihlschlacht. Spezerei-, Ellen-,
Steingut-, Galanterie-. Eisenwaren. Landwirtschaft.

Tessin — Tessln — Tldie
Officio di Mendrisio

Salsamentaria, offelleria e prestino. — 1918. 26 ottobre.
La ditta collettiva Fratelli Bernasconi, salsamentaria, offelleria e prestino, in
Mendrisio (F. 'u.'s. di c. del 24 maggio 1893, n° 123, pag. 496), ö cancellata
per cessazione del commercio, essendo altresi ultimata la liquidazione e sciolta
la societä.

Salumeria e commestibili. — 26 ottobre. Proprietario della
ditta Onorino Robbiani euccessore a fratelli Bernasconi, in Mendrisio, fe Onorino
Robbiani,' di Vittorio, da Riva S. Vitale, suo domicilio. Salumeria e
commestibili.

Waadt — Vand — Vand
Bureau d'Aubohne

1918. 26 octobre. Dans sa seance du 13 juillet 1918, le conseil d'ad-
ministration de la Soctetg felectrique d'Aubonne, socifetfe anonyme don.t le
sifege est ä Aubonne, inscrite le 9 mai 1895 (F. o. s. du c. n° 128 du 14 mai
1895), a dfesignfe en quality de directeur: Olivier Girod, de Champoz (Canton
de Berne), domicilii ä Aubonne, lequel remplace William Rytz, demissionnaire.
Le directeur est entrfe en fonction le 1er septembre 1918. Comme son
predfecesseur, il represents et oblige la societe vis-ä-vis des tiers. En outre du
president et du secretaire du conseil d'administration, signant collectivement,
il a la signature sociale. H signe: «Societe eiectrique d'Aubonne — Le
directeur.». •. • •

Bureau de Lausanne
'Cafe. — 24 octobre. Le chef de la maison Adele Fournier, ä Lausanne,

est Adele n6e Fournier, femme de Jules Fournier, de Nendaz (Valais), domi:
ciliee k Lausanne. Exploitation d'un caf6, Place Chauderon 12, ä l'enseigne
«Cafe de Chauderon». •

Bracelets cuir et moire, maroquinerie, etc. — 24
octobre. Le chef de la maison Paul Maire, ä Lausanne, est Paul Maire, des
Ponts-de-Martel' et Brot-dessous (Neuchätel), domicili6 ä Lausanne.
Manufacture de bracelets cuir et moire, maroquinerie fine et etuis pour cigares,
cigarettes, pipes, etc.. Rue P6pinet 5.

25 octobre. Le chef de la maison Hri. Chevalley, boulanger, ä Lausanne,
est Marc-Henri Chevalley, de Puidoux, domicili6 ä Latisanne. Boulangerie-
pätisserie. Haute Lande, Montoie.

25 octobre. Sous la raison sociale Societe Foncifere du Chfene S. A., il est
cree une societe anonyme qui a son siege ä Lausanne et pour but •

l'achat d'immeublee, l'exploitation de ces immeubles, 6ventuellement leur
revente et l'exploitation de toute industrie ou commerce sur et da.na les
immeubles de la societe. Les Statuts portent la date du 24 octobre 1918.'
La dur6e de la societe est illimit6e. Le capital social est de six mille francs,
divis6 en quinze actions de quatre cents francs chacune, au porteur, entifere-
ment liberies. Les publications de la societe ont lieu dans la Feuille des
avis officiels du Canton de Vaud. La societe est representee et engagee vis-avis

des tiers par son administrateur unique: Alphonse Picard, de La Chaux-
de-Fonds, n6gociant en horlogerie, k La Chaux-de-Fonds. Bureaux de la
societe: Gare du Flon, k Lausanne.

Quincaillerie, ferronnerie e tverres ävitre. — 26
octobre. La societe en nom collectif Misteli et Cie, quincaillerie, ferronnerie
et verres ä vitre, k Lausanne (F. o. s. du c. du 24 janvier 1912), est dissoute;
cette raison sociale est en consequence radifee.

Max-Xavier Misteli, d'Aeschi (Soleure), et Antöine Baur, de Gaiserwald
(St-.GaJl), les deux domicilies k Lausanne, ont constitue, sous la raison sociale
Misteli et Baur, une societe en nom collectif ayant son siege ä Lausanne
et qui a commence le Ier juillet 1918. Elle a repris l'actif et le passif de la
eoci6t6 «Misteli & Cie», radi6e. Quincaillerie, ferronnerie et verres ä vitre.
Place de la Louve 2.

Bureau de Moudon
25 octobre. Sont radi6es d'office, ensuite de faillite, les raisons sui-

vantes:
Nouvelle societe du gaz, societe anonyme ayant son siege ä Moudon

(F. o. s. du c. des 27 mai 1907, page 947, et 11 decembre 1917, page 1931).
Grains et farines. — Ed. Fauquex, ä Moudon, grains et farines

(F. o. s. du c. du 17 octobre 1917, page 1661).
25 octobre. Dans son assemblfee gfenferale du 9 septembre 1918, la Societe

cooperative de coosommation, Lucens, ayant son siege k Lucens (F. o. s. du c.
dee 4 aoüt 1893, page 720, et 20 juin 1905, page 1022), a renouvelfe son
comite lequel e'est constitue comme suit dans sa s6ance du 19 septembre
1918: President: Jules Reymond-Schneider, fabricant, du Chenit; vice-president:
Emile Wenger, pierriste, de Blumenstein (Berne); secretaire: Louis Gruaz,
instituteur, de l'Isle; caissier: Alfred Meylan, instituteur, du Chenit; tous
domicilies ä Lucens.

- Bureau tTOrbe
Quincaillerie, foin et paille. — 28 octobre. Le chef de la

maison J. Beauverd, k Chavornay, est Jules fils de Jean-Louis Beauverd, de
Chavornay, y domicilie. Quincaillerie, foin et paille en gros.

Bureau <TOron
17 octobre. La societe cooperative dite Societe pour la reetauratlon du

Temple de ehätWewyä Chätillens (F. o. s. du c. du 24 octobre 1910), dissoute,
est radi6e, la liquidation 6tant terminee.

Bureau de Payerne
Fers, m6taux, quincaillerie et verrerie. — 26

octobre. La societe en commandite Favre et Cle, commerce de fers, mfetaux,
quincaillerie et verrerie, k P a y e r n e (F. o. s. du c. du 18 novembre 1909,
n° 287, page 1819), est dissoute. La liquidation 6tant termin6e, cette raison
est radifee.

26 octobre. La maison «O. Schlaeppi, Royal-Biograph», k Fribourg, a
supprime sasuccursale de Payerne; la raison O. Schlaeppi, Clnfema-
Apollo, ä Payerne (F. o. s. du c. du 22 mai 1918, n° 118, page 816), est en
consequence radifee.

Kwienburg — Neochitel — Neueh&tel

Bureau de Neuchdlel

Aiguilles hypodermiques, etc. — 1918. 25 octobre. La socifetfe

anonyme «Thifebaud fr feres S. A.», k Neuchätel, a 6t6 dfeclarefee dissoute par decision

de l'assembl6e g6n6rale des actionnaires du 29 aoüt 1918. La liquidation sera
oper6e sous la raison Thiebaud frferes S. A. en liquidation, par l'administxateur-
dfelfegufe: Abram-Louis Jeanneret, industriel, originaire du Locle, domicilie ä
La Chaux-de-Fonds, • qui signera individuellement au nom de la societe en
liquidation.

Genf — tieueve — Giuevra

Serrurerie. — 1918. 25 octobre. Louis-Francois Pelligot, pfere, s'est
retire, depuis le 15 octobre 1918, de la societe en nom collectif F. Pelligot
et Fils, entreprise de serrurerie, k Plainpalais (F. o. s. du c. du 14 aoüt 1916,
page 1266). La societe continue entre les associ6s restants, Alexandre Pelligot
et Alfred Pelligot, tous deux de Genfeve, domicilies k Plainpalais, sous la
nouvelle raison sociale Pelligot frferes.

Edition et imprimerie. — 25 octobre. Jean Dietrich s'est retire,
depuis le 31 janvier 1914, de la societe en nom collectif Albert Wyler et Cie,
edition et imprimerie, ä Geneve (F. o. s. du c. du 18 janvier 1911, page 84).
Par contre, Thfeodore-Albert Wyler, fils, de Genfeve, domicilife ä Bellinzona
(.Tessin), est entrfe, dans la maison, depuis cette date, en son lieu et place,
comme assoeife en nom collectif. La procuration confferfee k Rfeginald Law est
feteinte.

25 octobre. Suivant proces-verbal d'assemblfee gfenferale en date du
7 octobre 1918, signfe par tous les actionnaires, la Soclfetfe de I'Immeuble
Rue de Monnetier 6, soeifetfe anonyme ayant son sifege k Genfeve (F. o. s. du c.
du 19 octobre 1918, page 1651), a aeeeptfe la dfemission de Ernest Naef de ses
fonetions d'administrateur et a dfesignfe k sa place: Jacques Bohy, nfegociant,
de Bogis Bossey (Vaud), demeurant aux Eaux-Vives.

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum

Bireu suisse de la propriety intellectnelle — Ufficio svizzero della proprieti inteOettnale

Marken — Marques — March©

Hintragungen — Bnregistrements — Isorizioni
IT0 42713. — 14 octobre 1918, 6 h. - "

Manuel et Cie., ancienne maison Manuel freres,.commerce,
Lausanne (Suisse).

Thfes.

THE FIVE O'CLOCK

Bir. 42714. — 14. Oktober 1918, 8 Uhr.

Affolter, Christen & Co. A. G., Fabrikation und Handel,
Basti (Schweiz).

Elsen nnd Stahl, sowie Eisen- und Stahlwaren.

Ufr. 42715. — 14. Oktober 1918, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Pharmazeutische Präparate, Nährmittel, speziell Malz¬
präparate.

MALT0BI0T0SE

Nr. 42716. — 14. Oktober 1918, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Farben nnd Farbstoffe.

VITAVIOL
flfr. 42717. — 14. Oktober 1918, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel,Fabrikation und Handel,
Basti (Schweiz).

Medizinisches Präparat für Menschen nnd Tiere.

VIOLOGEN
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1fr. 42718. -i- 14. Oktober 1918, 8 Uhr.

LOdy & Cie., Fabrikation,
Bargdorf (Schweiz).

Arzneimittel, chemisch-pharmazeutische Produkte ffir medizinische,
hygienisch^ industrielle und wissenschaftliche Zwecke, pharmazentische Präparate

and Drogen, Desinfektionsmittel, diätetische Nährpräparate.

Peroform
W® 42719. — 15 octobre 1918, 8 h.

The Electric and Ordnance Accessories Company, Limited, fabrication.
Birmingham (Grande-Bretagne).

T^hicules ^vec couimande A jmoteur.

STELUTE
lf» 42720. — 15 octobre 1918, 8 h-

The „Sanita9" Company, Limited, fabrication,
•" ' >• i Londres (Grande-Bretagne).

Matieres dösodoräntes, d6sinfectantes et antiseptiques, savon ordinaire, ami-
don, bleu, pondres de leseive et autres preparations de blanchiseerie.

" SANITAS "
(Renouvellement avec extension d'emploi du n* 10578).

1fr. 42721. — 16. Oktober. 1918, 8 Uhr.

„Badag" Pastillenfabrik Baden-Baden G. m. b. H.,
Fabrikation und Hände],

r» Baden-Baden (Deutschland).
f >

Medizinische und pharmazeutische Pastillen, Tabletten, Bonbons, Dragees,
Koafekten, Waffeln, Plätzchen, Salze, Quellsalze, Badepräparate, Brust-

karameQen, Fruchtgelees.

lf® 42722. — 8 juillet 1918, 8 h.

A. Michel S. A., fabrication,
Granges (Soleure, Suisse).

lourements de montres et emballagea de
fonrnitures.
f'l

(ontres,

AM AS
lf« 42723. - 6 juillet 1918, 8 h.

A. Michel S. A., fabrication,
- Granges (Soleure, Suisse).

Hntre», monvemcnts de montrea et emballagea de
fqprnf tyres.

A SAM
If® 42724. — 8 juillet 1918, 8 h.

A. Michel S. A., fabrication,
Granges (Soleure, Suisse).

tonvementa" de montrea et emballagea de
foprnltnrea.

Montrea,

COMPETIC
W« 42725. — 8 juillet 1918, 8 h.

A. Michel S. A., fabrication,
Granges (Soleure, Suisse).

ouvements de montrea et emballagea de
fournltnres.

Montrea, m

S A MA
Jf® 42726. — 27 septembre 1918, 8 h.

E. Brandt, fabrication,
Geo&ve (Suisse).

Apparells et artieles sanltalres dn bdtlment.

„ QRES-SILEX "
I •

JT® 42727. — 27 septembre 1918, 8 h.

E. Brandt, fabrication,
Genfcve (Suisse).

Ipparelli et artieles sanltalres dn bdliment.

„ SILEX-PORCELAINE "

Nr. 42728. —. 1. Oktober 1918, 8 Uhr.

Johan.Waldemar Lindberg, Fabrikation und Handel,
Stockholm (Schweden).

Schlösser aller Art, Schlüseelverriegelungseinrichtnngen, Schlüsseilochschlös-
aer, Sicberungsvorrichtungen für Schlösser, Sicherangsvonichtungen für Tiire*

und Fenster, sowie Teile davon und Zubehörteile dazu.

lf® .42729. — 9 octobre 1918, 8 h.

Jules Oegallier, commerce,
Eaux-Vives (Geneve, Suisse).

Artieles de coutellerie, articles de mdnage, articles de bureau et tous objets
de reclame.

„ MELIOR "

lf® 42730. — 16 octobre 1918, 5 h.

Fabrique suisse de ressorts d'horlogerie (Schweizerische Uhrfedern¬
fabrik), fabrication,

Corcelles-Cormondreche (Suisse).

Lames de rasoirs et tou« untres articles de contellerie.

SIRIUS
Wr. 42731. — 17. Oktober 1918, 8 Uhr.

Henkel & Cie. A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Seife* aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
und alle andern Waschmittel.

Per
2fr. 42732. — 17. Oktober 1918, 8 Ubr.

Henkel & Cie. A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
nnd alle andern WaschmitteL

W« 42733.17 octobre 1918, 8 h.

Manufacture de Chäzard, E. Albaret, fabrication,

IS-»,.. J I ' Ch6zard (Suisse).

Montrea, parties de montrea, 6tnis et lenrs emballagea.

(Iransmission du n* 10245 de la Manufacture de Chezard, Sandoz &. Oie.,
C'hezard-St-Martin).

Jl® 42734. — 18 octobre 1918, 3 h.

Fritz Moeri, fabrication,
St-Imier (Suisse). t

Montrea, parties de montrea, 6tuls et emballagea.

SILlNIC
lf« 42735. — 18 octobre 1918, 8 h.

S. A. D. A., fabrication et commerce,
Bienne (Suisse).

Montres, parties de montres, pifeces ddtachöes et tons articles dforlogerir
et de bijouterie, ötnis, embapajps de montres et articles de publldtt.

JEAN
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If* 427S6. — 18 octobre 1918, 8 h.
S. A. D. A., fabrication et commerce,

Blame (Suisse).

Moutre*, parties do montres, pieces dötachöes et tons articles dtorlogerie
et de bijouterie, ötute, emballages de montres et articles de publicity.

TOPSY
Modification de l'article 217 (biere) de 1'ordonnance snr le

commerce des denrees ailmentaires et de divers objets usuels
(Arrötö dn Conseil födÄr&l dn 25 octobre 1918.) •

Aiticle premier. Le paragraphc premier de l'article 217 de 1'ordonnance
du 8 mai 1914 sur le commerce des denrees alimentaires et de divers objets
usuels est remplace jusqu'ä nouvel ordre par la disposition suivante:

La biöre doit ötre fabriquee au moyen d'un moüt ä 4 % de concentration.
(Le roste de l'article est abroge jusqu'ä nouvel ordre.)

Art. 2. L'arrötö du Conseil federal du 24 mai 1918 portant modification
de l'article 217 de l'ordonuance sur le eommeree des denrees alimentaires
et de divers objets usuels est rapporte.

Art. 3. Les stocks de biere fabriquee conformement aus prescriptions en
vigueur jusqu'ici. qui existeront au moment de l'entröe en vigueur du present
arröte, pourront encore ötre vendus pendant un delai de trois mois.

Axt. 4. Le present arröte entre cn vigueur aujourd'hui.

Prix maxima poar coirs et peaox brats et coirs tannäs.
(Dteiiion da Departement snisse de IVconomie publique du 24 octobre 1918.)

Le Departement snisse de l'öconomie publique, en vertu de l'arrötö
dn Conseil federal da 22 mai 1918 concernant l'approvisionnement da
pays en cuirs,

decide :

A. Prix iaaiima pour enirs et peanx brats.
Art. 1. Les prix maxima poor les coirs et peaux bruts indigenes

nrovenant do sujets des espöces bovine, chevaline, ovine et caprine sont
fixös comrae suit:

Prix auudaa ptrnr t h*.
ert steht

la Ha
Cuirs de boeuf, de vache et de gönisse: Fr. Fr. Fr.

Cuirs de bceaf et de vache au-dessous de 40 kg.
et cuirs de gönisse du poids de 30 ä 40 kg. 2. 96 7. 40 6. 40

— idem, du poids de 40 kg. et an-desans 2. 80 7. — 6. —
Cuirs de gönisse, de moins de 30 kg;- 3.10 7. 75 6. 75

Cuirs de taureau :

au-dessous de 28 kg 2. 80 7. — 6. —
au-dessus de 28,kg 2.70 6.75 5.75

Peaux de vean:
sans töte et ä döpouille courte 3. 60 9. — 8. —
avec töte 3. 20 8. — 7. —
provenant de veaux abattus d'urgence 2.90 7. 25

peaux d'avortons et de rebut 2.60 6. 50
B r.o a t a r d s :

sans töte et & döpouille courte 3. 50 8.75
avec töte 3.10 ' 7. 75
(broutards avariös avec un rabais correspondant ä l'avarie.)

Pour les peaux de veau pouvant ötre employöes ä la fabrication de
sacs militaires il est accordö un supplement de prix de fr. 1 par peau.
Peanx de mouton:

laineux 2. 50 5.50
reppussös 2. 25 5. —
rasons 2. — 4. 25

Peaax de chövre, seches: 'pu-'pSb"
Sorte I, la donzaine, du poids de 16 kg. et plus fr. 9. —

» «Media», la douzaine, du poids de 13,5 ä 16 kg. » 7.90
»II » » »»»12 5 13,5 kg. » 6.90
» III »5.—
»IV .: »2.95
» V, peaux de chevrettes,

I*, la douzaine, da poids de 11 ä 12 kg »8. —
II*, » » » »»859 kg »6. —

Les broutards snbissent une reduction correspondante.
Cuirs de cheval: w

pesaat verts plus de 18 kg. ou söchös plus de 7 kg. fr. 63~—
pesant verts moins de 18 kg. ou Böchös moius de 7 kg. »52.—

Les peaux avee queue seront payöcs proportionnellement plus eher.

Autres cuirs et peaux bruts:
S'il est besoin, pour approvisionner le pays en cuirs, de pröparer

d'autres cairs et peaux bruts que cenx dösignös ci-dessus, notamment des
peaux de cabris et de lapins, il cumpöte ä la division de l'öconomie
industrielle de guerre de les soumettre 5 des prix maxima, aprös avoir
consnltö les greupes intöressös; ces prix devront toutefois ötre fixös de
telle sorte qu'ils n'occasionnent pas un renchörissement des articles fa*
briquös.

Art. 2. Les personnes et maisons titnlaires d'autorisations d'aehat
(voir döcision du Döpartement suisse de l'öconomie publique concernant
les cuirs et peanx bruts) sont tenues de payer les cuirs et peaux bruts
achetös par elles 5 des prix öquitables qni ne peuvent ötre införieurs
aux prix maxima enonces ä l'art. l .que de 5 % au plus pour les cuirs
et peanx verts on salös et de 10 % au plus pour les cuirs et peaiix sö-
chös. Elles doivent payer 5 leurs fournisseurs les prix appliquös jusqu'ä
maintenant et ne peuvent en anenn cas döpasser les prix maxima.

II est interdit de demander, d'offrir, d'aeeepter ou de payer des prix supe-
rieurs aux prix fixes. II est de möme interdit d'öluder ces prix au moyen de
pourboires ou de quelque autre maniöre.

La H. L. G., la G. 5. F. ou leurs membres n'ont le droit de faire aueun
paiement additionncl sans le eonsentement de la division de l'öcpnomie industrielle

de guerre.
Les membres de la H. L. G. et de la G. S. F. peuvent appliqner aux

tanneries, en compensation des taxes spöciales qn'ils percevaient jusqu'ä
maintenant, ainsi qn'en röcupöration de lenrs frais gönöraux plns ölevös,
une augmentation des prix maxima fixös ä l'art 1, laqnelle peut atteindre

jnsqu'au 5 % pour les marebandises salöes (y compris le salage) et
insqa'au 7 % pour les marchandises söchöes.
Les .tanneries ne peuvent par contrepas döpasser les prix maxima

paar -les achats qu'elles font directemeat, (voir art. 1 et 2).
Art. 3. Aussi longtemps que de nquvelles conventions ne seront pas

intervenues entre l'association des fournisseurs de peaux et cuirs et l'nnion

des propriötaires de tanneries suisses — conventions qui devront ötre ratifiees
par fa division de l'öconomie industrielle de guerre — les dispositions suivanles
sont applicables:

1. Les prix maxima fixös s'appliquent aux peaux n'accusant aueun«
avarie.

Les peaux avariees subissent une röduetion de 10 centimes au
moins par kg. et les peaux de veau avariöes une röduetion de
15 centimes par kg. au minimum.

2. Les peaux de rebut, si elles sont aeeeptees, doivent, dans toutes
les categories, ötre calculöes ä raison de 20 centimes en moins par kg. que
les peaux avariees.

3. Pour les cuirs de boeuf, vache, gönisse et taureau, les prix
maxima s'appliquent ä la «döpouille courte». Pour la «dö-
p o u i 11 e longuei les prix sont röduits de 6 centimes par kg.

Pour les «peaux sans töte», c'est-ä-dire lorsque la töte estcou-
p6e en droite ligne derriöre les oreilles, il peut ötre payö un supplömenk
de 20 centimes par kg.

4. Le prix maximum pour les peaux de veau «sans töte et ä

döpouille courte» n'est applicable qu'aux peaux de veau ayank
la töte coupöe en droite ligne derriöre les oreilles et les pieds ä la
haateur da genou.

B. Prix pour eairs tannös.

Art. 4. Pour les cuirs tannös les prix maxima sont fixes comme suit:
a. Cuirs h semelle.

i

Cuir fort la:
en moitiö
en croupons
collets et flanes

Cuir fort IIa:
en moitiö •

en croupons
collets et flancs

Vachedupays, tannöe ä l'öeorce de chöne pure:
en moitiö
en croupons
collets
eollets ögalisös
flancs

Vache du pays, marqne S. T. 0. et autres
marques de möme valenr:

en moitiö
en croupons
eollets
eollets ögalisös
flancs

Vache du pays, tannöe ä l'öeorce de chöne,
nouveau procedö accölörö (pour aussi'longtemps
que ce genre de euir se trouvera encore dans
le commerce):

en moitiö
en croupons
eollets
eollets ögalisös
flancs

Les prix pour eollets et flanes sont eompris avec
50%. Pour d'autres erouponnages, les prix demandös
avec les taux fixös pour les euirs en moitiö.

b. Cuirs pour selllers.

Frix <« (TM
1«* tamurlM

le kg.
Fr.

10.60
14.—
7.40

9. 90
13. 20
6.75

11. —
13. 80
9. —
9.70
7.60

9.—
11.10
7.65
8. 25
6.50

9.30
11.45
7.80
8,45
6.70

iiPrix la IMaU

le kg.
Fr.

11.95
15.80
8.30

11.25
14.70
7.65

12.50
15. 90
10.20
10.95
8.60

10.35
12. 75
8. 80
9. 45
7. 40

10.70
13.25
8. 85
9. 65
7.60

crouponnage d'environ
devront ötre en rapport

Refendus en tripes.
I« m*

Fr.
le m1

Fr.
2—27g Cuir pour coüvercJes de cartouchiöres et

saeoches ä munition I* 42.— 48.—
2—27, Vachettes pour colliers I®

27g—3 Vachettes pour sacoches I*
40.50 46,50
42.— 48.—

Refendus en croüte.
2—2% Cuir pour courroies porte-jumelles 44.— 50.—

Lasuperficied'une peau est döterminöe en multipliant lalongueur, mesuree
depuis le trou de l'oreille jusqu'ä la racine de la queue, aveelalargeurqu'aeeuse
la rögion ombilicale.

yxItMtr
mit)

2—2% Empeigne pour la sellerie
2%—3 Cuir pour pochettes de carton chiöres
2%—3 Bretelles de fusil, courroies de paque-

tage, fourreaüx d'outils, rönes minces
et courroies d'ötuis ä jumelles

31/«—38/« Porte-foürreaux de balonnette, ceinturons
4—41/, Cuir pour quartiere de selles d'officiere, non

passö au suif
4—41/« Cuir ponr brides, licols
41/a—6 Cuir poür harnachements, (quartiere pour

selles, fonds de sacoches, licols, sanglons
de selles

47g—6 Cuir pour ötriviöres en V« peau
47g—6 Croupons avec töte ponr ötriviöres .1

Cuirs pour harnachement noir

Prix <« gmIn txxxirlM
le kg.
19.—
17. —

15.60
14.50

14,50
13.20

0
Prix 1» Utall

le kg.
22. —
19.—

17.60
16.—

16.—
14.70

12.10 13. 50
12.10 13.50
14.50 16. —
11.50 12.90

Peanx de chövres brunes pour bordüres .•* 12.— 16.— 13.80—18.25
Ponr le cuir de 3mm. et 3%mm.'d'öpaisseur, on ne peut porleren compte

le poids du front, des föurehets et de la queue et, pour le cuir brun plus öpais,
le poids du front et de la queue. Les cuirs döpassant en öpaisseur les chiffres
maxima indiques ne doivent pas ötre aeeeptös.

i
JEpaiaseur.

jusqu'ä 3 mm.'

Prtt «• fTM
la kg
Fr.

11.30
10.-
1U25
9.10

0
Prix la «ttxll

le kg
Fr.

12.80
11.35
11.60
10.30

Collets (piöces entiöres)
Flancs » »

37«—47g mm. Collets » »

Flancs » »

Les prix maxima pour les eollets et flancs de cuirs pourselliers ne peuvent
ötre demandös que si le poids des eollets en moitiö ou des flancs est egal, en
moyenne, au quart du poids des peaux en moitiö ou si le poids des eollets
entiere est ögal, en moyenne, au quart du poids des peaux entiöres.

Pour les eollets d'un poids införieur (peau de la töte) et les flancs de peu
de largeur, les prix devront ötre röduits en proportion (jusqu'au 40 % des
prix fixös pour les moitiös).
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c. Prix pour cuirs de veau brans et clrfis et d'empelgne pour, chaussures:
I. Prix de gros des tanneries.

Calr it ram: Ii i I C

uns ttte et ä dipoudle courte Fr. Fr. Fr. Fr.
Poids par douzaine

jusqu'ä kg. 9 30.65 29.40 28.75 28.15 le kg.
Poids au-dessus de kg.. 9—12 28./5 28.15 27.50 26.90 » »

» >. » 12—15 26.90 25.65 25.— 24.40 » »

» » » 15—18 25.— 23.75 23.15 22.50 »» »

» » » .18—20 23.75 23.15 22.50 21.90 » »

» ». 20—22 23.05 22.50 21.95 21.40 » » '
» » 22—25 22.55 22.— 21.45 20.90 » »

» » » 25—28 22.05 21.50 20.y5 20.40 » »

» »» » 28—33 21.55 21.05 20.50 19.95 » »

» » » 33—35 21.40 20.90 20.30 19.75 » »

» 35—40 21.20 20.70 20.15 19.55 » >»

» „ 40—45 20.50 19.95 19.55 18.95 » »

»
•

» 45 19.80 19.30 19.— 18.45 » »

Un supplement de 50 centimes par kg. pourra etre ajoutfi aux prix de
la Ire quahtfi pour les assortiments choisis de tiges de bottes pour lacavalerie.

Broutards, lre qualitfi et 1er choix, courts: leurs prix ne doivent pas
depasser ceux fixfi pour le cuir de veau.

Empeigiie pour chaussures, sans front et ä dfipouille
courte, jusqu'ä 3% mm. d'fipaisseur le kg., Ia: fr. 17.—, taunage de
2me qualitfi: fr. 15. —.

II. Prix de dfitail.
An plus fr. 2.— d'augmentation par kg. sur les prix de gros,

d. Prix pour culrs de sport et box.
Cuirs de sport (tannage au chrome ou tannage combinfi).

i iiPrix it |r«» Prix I* (ftillin tularin
Cuirs de veau et cuirs de gros bfitail: Fr. Fr.
!~^_Cuirs noirs et cuirs couleur nature, par pied carrfi 3.10 3. 50
Box-calf, noir et couleur nature, par pied carrfi 3.—
Rindbox, noir et eouleur nature, par pied carre 3. 10

Cnir de sport et box couleur : augmentation de 20 cts. par
pied carrfi.

En ce qui concerne les cuirs de veau, les.prix maxima ne sont
applicables qu'aux articles sans täte et ä dfipouille courte.

La division de l'fieonomie industrielle ae guerre peut antoriser des
derogations aux prix ci-dessus, ä de certaines tanneries, suivunt la
qualitä et 1'assortiment de la marchandise.
H Les prix pour le box s'entendent pour les livraiaons aux artisans;
les provisions des intermfidiaires sont ä la charge de la tannerie.

Les prix fixfis pour le box entrant en vigueur le 1er dficembre 1918;
jusqu'ä cette date, les prix actuels peuvent fitre appliqufis.

e. Prix du cuir de chfivre pour doublure.
i n

Prix Ii im Prix U Mtail
iMtuxiriM

Provenant de peaux I» et «Media»: Fr- Fr.
tannage vfigfital, par pied carrfi 1.70 1.90
tannage au chrome, par pied carrfi 1.75 1.95

Provenant de peaux IIs jusqu'ä IV*:
tannage vfigfital, par pied carrfi 1.60 1.80
tannage au chrome, par pied carrfi 1.65 1.85

ou
fr. 17.10 lekg., graissage normal pour les cuirs, tannage

vfigfital, provenant ae peaux I* et «Media», et
fr. 15.80 le kg. pour les cuirs, tannage vfigfital,

provenant de peaux II» jusqu'ä IV».
Pour le cuir de chfivre fabrique et employe ä d'autres usages que comme

cuir de doublure ou de bordure, la division de l'economie industrielle de guerre
peut prescrire des prix ou des limites de prix.

f. Prix pour cuir de mouton.
Far fit« tarrt

Mlh£S;te Prix la UiaU

a) Tannage vtgttal, mouton noir chagn'ni: Fr. Fr.
Cnir pour tige 1.85 2.05
Cuir pour doublnre 1.40 1.60

b) Tannage au chrome, mat glad et chagrint:
Cuir ponr tige 1.95 2.15
Cuir pour donhlure 1.40 1.60
«Tel qnel» 1.70 1.90
Cuir pour kepis militaires 1.95 2.15

Pour cuirs couleur, un supplement de 25 centimes par pied carrfi est
autorisfi.

Pour le cuir de mouton fabrique et employe ä d'autres usages (meubles,
articles de voyage, etc.), la division de l'fieonomie industrielle de guerre peut
prescrire des prix ou des limites de prix.

g. Prix pour autres culrs.
La division de l'fieonomie industrielle de guerre est antorisfie, aprfis

consnltation des intfiressfis, ä prescrire en gfinfiral ou dans des cas spfi-
ciaux des prix ou des limites de prix pour le cnir de cheval, la
c r o ü t e ainsi que pour d'autres genres de cuir sont dfisignfis
ci-dessns, pour des q u a 1 i t fi s speciales de cuir et ponr des cuirs
dont le rendement s ficarte sensiblement de celui qui a servi de base ä
la calculation des prix.

Les prix du cuir ponr lequel i 1 n ' e s t p a s f i x 6 d e

prix maxima ne peuvent fitre angmentfis sans l'auto-
risation de la division de l'economie industrielle de
gnerre. t

h. Prix pour cuirs frais de fosse ou non corroyfis.
Les prix pour les cuirs frais de fosse ou non corroyfis doivent fitre inffi-

rieurs aux prix de ces mfimes cuirs lorsqu'ils sont corroyfis.
C. Prix des calr8 poar coirroles de traisaissloi et des eoirroies

de traisadssloi teralafies.
Art. 5. Les prix maxima des cuirs pour courroies de transmission et des

courroies de transmission terminfies sont fixfis comme suit:
1. Prix des culrs pour courroies de transmission.

Cronpons de cuir pour courroies de transmission, tannage ä hü ywks-
l'ficorce de chfine pure: Fr.

graissfis ä froid 15.—
passfis au suif 14.50

Croupons de cuir pour courroies de transmission, tannage
vfigfital, procfidfi accfilfirfi:

graissfis ä froid 13.80
passfis au suif 13.35

Cronpons de cuir pour courroies de transmission, tannage
au chrome 15.20

Le crouponnage moyen ne peut dfipasser 50 %.
r^Pour les croupons tendus an mouille, il peut fitre comptfi une majoration
de 8%.

Pour la vente au dfitail jusqu'ä concurrence de 20 kg. ces prix maxima
peuvent fitre majorfis de 10 % au maximum.

2. Prix des courroies de transmission terminfies..
Courroies de transmission provenant de croupons tannfis

ä l'ficorce de chfine pure: p»ixp«rdm'
fipaisseur: jusqu ä 4 mm fr. 27. 70
de 4y2 ä 6 mm. •.. • • » 26.75
de plus de 6 mm. ." » 25.85

Courroies de transmission provenant de croupons soumis
au tannage vfigfital, procfidfi accfilfirfi:

fipaisseur: jusqu'ä 4 mm fr. 25. 85
de 4% & 6 mm » 24. 90
de plus de 6 mm »24. —
courroies de transmission provenant de cronpons

tannfis an chrome » 27.80
II est permis d'augmenter les prix dfisignfis ci-dessus d'un supplfi-

ment de 8% au maximum pour.les courroies spficiales suivantes:
1. Courroies provenant de croupons de la rfigion dorsale;
2. » doubles;
3. » tendues au mouillfi;
4. > imprfignfies;
Pour les courroies comportant ä la fois deux ou plusieurs des proprifites

ou des genres dont il est fait mention sous chiffres 1 ä 4 ci-dessus, il n'est
permis d'ajouter aux prix precitfis qu'un supplfiment pouvant atteindre un
montant total de 15 %.

Le rabäis auquel les marchands de courroies de transmission ont le droit
de prfitendre vis-ä-vis des fabricants de courroies est de 15 % au
minimum. Cette disposition n'est pas applicable aux marchands qui ne font
que le commerce intermfidiaire et n'ont pas de marchandises en stock
leur appartenant.

Le.<? prix pour les eourroies de transmission usagfies doivent etre
inffirieurs aux prix maxima citfis.

Pour les achats de courroies faits par la Conffidfiration directement
auprfis du fabricant les prix maxima fixfis doivent fitre diminufis.dn
15 % au moins.

3. La division de l'fieonomie industrielle de guerre peut exceptionnellement
fixer des prix spficiaux pour des cuirs de courroies et des courroies qui sont
confectionnfies spficialement par certaines fabriques et ne sont pas mentionnfis
dans la present« dficision.

La division de l'fieonomie industrielle de guerre est autorisfie ä fixer,
d'une manifire gfinfirale ou pour certains cas, des prix ou des limites de prix
pour d'autres articles techniques en cuir apres en avoir conffirfi avec les intfi-
ressfis.

4. Pour toute vente de courroies de transmission, il doit fitre acquittfi
par le fabricant de courroies et pour toute vente de cuir ä courroies pour
rfiparations, il doit fitre acquittfi par le tanneur un droit de 5 % sur le
prix de vente, avant la dfiduetion du rabais du marchand. Le .vendeur
peut facturer le montant de ce droit ä l'acheteur. Ce droit est pergii sur
les ventes de courroies et de cuir ä courroies soit qn'il s'agisse de cuir
dont la matifire brute est indigfine ou de cnir dont la matifire brute est
fitrangfire.

La division de l'fieonomie industrielle de guerre est autorisfie ä percevoir
aussi des droits sur les courroies de transmission importfies, sur les courroies

fabriqufies avec du cuir importfi, ainsi que sur d'autres articles
en cuir.

Ce droit n'est pas per?u sur. les achats direets de courroies par la
Conffidfiration.

Ce droit peut fitre remboursfi au vendeur qui en est passible, lorsqu'il
prouve avoir subi sans sa faute une perte du fait de la vente. La demande
de remboursement ne sera toutefois admise que si eile est prfisentfie ä la section
des industries du cuir dans l'annfie consfieutive ä la livraison de la marchandise.

D. Dispositions spficiales^

Art. 6. Le calcul des prix et la livraison des cuirs sont en
outre regis par les dispositions spficiales suivantes:

1. Les prix maxima fixfis s'entendent pour des cuirs prfipares avec des
cuirs et peaux bruts de provenance indigfine.

La division de l'fieonomie industrielle de guerre peut, apres ayoir consultfi
les intfiressfis et en tenant compte des circonstances sjpficiales, fixer des prix
ou des limites de prix pour des cuirs prfiparfis en Suisse ou ä l'fitranger avec
des peaux brutes de provenance fitrangfire.

2. Dans la fabrication et le commerce du cnir, les bfinfifices ne
doivent pas dfipasser les limites usuelles en rapport avec les circonstances.

3. Les prix maxima fixfis s'entendent pour des cuirs seesi
Lorsque des prix spficiaux ne sont pas fixfis pour des qualitfis ou

assortiments difffirents, les prix maxima ne peuvent fitre demandfis que
pour des cuirs de premier choix.

Les prix pour les dfichets de cuir doivent fitre inffirieurs aux prix fixfis
pour les cuirs correspondants.

Sauf stipulation contraire (chif. 8), les prix s'entendent contre paiement
ä 30 jours net.

4. II est interdit de demander, d'offrir, d'aeeepter ou de payer des prix
supfirieurs aux prix fixfis.

II est de mfime interdit d'eluder ces prix au moyen de pourboires ou
de quelque autre manifire.

5. Pour toutes les ventes, les prix doivent fitre calculfis d'aprfis les mesures
et poids fixfis dans la prfisente dficision. Ces poids et ces mesures ainsi que le
genre, le mode de tannage employfi et la qualitfi dn cuir doivent fitre
indiqufis clairement snr let factures. En outre il doit fitre spficififi si
c'est le prix de gros ou de dfitail qui ä fitfi calculfi.

• Les factures des marchands de cuir doivent figalement mentionner la
provenance (nom de la tannerie) du cuir.

6. Les tanneries sont tenues de fournir les fabriqnes de chaussures

et les marchands de cuir aux prix de gros. II n'est fait d'exeep-
tions ä cette rfigle que si et ponr autant que les dites exceptions sont
jnstififies par le mode babituel de proefider des intfiressfis. II n'est ea
aueun cas admissible de facturer les prix de dfitail anx marchands de cuir.

Les tanneries sont tenues d'effectuer les commandes directes des
selliers et des cordonniers ainsi que de leurs associations en proportion de leur

{»reduction et aux conditions en usage avant la guerre aux prix de gros. Pour
es livraisons faites ä des selliers et des cordonniers, pour lesquelles, selon

l'usage, il a toujours fitfi calculfi les prix de mi-gros ou de dfitail, les tanneries
sont autorisfies ä demander ces prix.

7. Les marchands de cuir sont autorisfies.ä majorer les prix de gros
fixfis aux tanneries. Toutefois ils leur est interdit d'exiger des prix supfirieurs
aux prix de dfitail fixfis, sauf pour la vente de cuir en.dficoupures oü les prix
de detail peuvent fitre majorfis en consfiquence.
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Les marchands de coir sont tenus d'appliquer des prix deiarip-gros, f
tenant le juste milieu entre les prix de gros et les prix de detail; dans
les ventee effectufee: a. k des fabriques de chaussures; b. ä d'autres
marchands de cuir, pour autant que ce genre de transactions est auto-
ris6 par Part. 15, alin&a 3, de la decision du 21 juin 1918 concernant les
euirs ainsi que par les prescriptions s'y rapportant, felietfes par la
division de l'feonomie industrielle de guerre; c. ä des artisans s'ils achitent
le cuir en ballots d'origine.

La division de l'feonomie industrielle de guerre pent, aprös consul-
tation des groupes intfeessfe et en tenant compte des usages pratiques
jmsqu'h present, ömettre des instructiois speciales concernant les prix
pour la vente en dfeoupures.

8. Pour les paiements effee tues dans les 30 jours les marchands de euir
et les tanneries sont tenus d'accorder sur les prix de detail un eseompte d'au
moins 2 % & leurs aeheteurs.

9. Les tanneries et les marchands de cuir sont obliges de livrer, sur demande,
leurs provisions de cuir aux prix maxima ct aux conditions fixfes.

10. Les prix maxima et les prescriptions s'appliquent aussi aux contrats
de livraison en cours, pour autant que la livraison n'a pas eu lieu avant
l'entrfe en vigueur de la presente decision.

11. Les prfeentes'dispositions sont applicables par analogic au commerce
des courroies de transmission, ä l'exception des eniffres 6 ä 8.

Art. 7. Les prix maxima pour les cuirs ne peuvent dtre
appliques que si les conditions de fabrication suivantes sont
observöes : a. le cuir faeturö doit repondre aux conditions dont remuneration
suit en ce qui eoncerne la mise en oeuvre, la mise en fosse et le finissage des

peaux des diverses categories de cuir; b. l'examen des cuirs terming doit
r6v61er que la marchandise, d'apres sa qualite, a 6te effectivement elass6e
dans la categorie de prix correspondant au proc6d6 de fabrication suivi et
que le rendement moyen du cuir ne difffee pas sensiblement de eelui admis
pour l'espece de cuir correspondante dans le calcul des prix.

1. Cuir fort.
Cuir fort Ire qualite. a. Ebourrage par l'echauffe; montage en basserie

aigre; refaisage et retraite aigre; tannage en 4 poudres de 3 ä 4 mois ehaeune;
inatifees tannantes: sapin, ehfee, valonn6e, 6ventuellement Mimosa; l'emploi
d'extorait est interdit pendant toute la dur6e de la fabrication; dur6e de la
fabrication 12 ä 18 mois;

b. ou ebourrage par l'emploi du sulfure de sodium; montage, tannage,
matifees tannantes et dur6e, selon precede decrit sous lettre a.

Cuir fort II® qualite. Ebourrage au moyen de pelains avec ou sans
sulfure de sodium; montage en basserie; refaisage; retraite et tannage en 2
poudres de courte dur6e avec l'emploi d'extraits dans les refaisages et au
eouehage. Matieres tannantes pour le eouehage: sapin, chene, valonnfe,
eventuellement extrait avec emploi de matieres de eouehage ä volonte; dur6e
du tannage 6 ä 7 mois. Finissage sans aucun travail de corroirie, comme
le cuir fort ordinaire.

2. Vache lissfe.
Vache lissfe pays, tannage en fosse pur chene. Ebourrage

par le pelain ä chaux ordinaire, sans adjonction de sulfure de sodium; basserie,
refaisage et retraite en jus doux, tannage en trois poudres. L'emploi d'ex-
trait est interdit pendant toute la dürfe du tannage; matieres tannantes:
ecorces de chene et sapin; eorroyage et finissage soign6s. Dur6e de la fabrication

10 ä 12 mois.
Vache lißsfe pays, S..T. O. ou marques Äquivalentes. Ebourrage

au pelairi ou sulfure de sodium; basserie et refaisage avec l'emploi
d'extraits, sans eouehage; tannage au tonneau avec des extraits; matieres
tannantes: toute matifee. tannante suivant la possibilite d'achat; eorroyage et
finissage soign6s. Dürfe de fabrication 2 ä 3 mois.

Autres procd d 6s de tannage pour vache lissde:
D'autres profedfe de tannage pour vache lissfe que ceux specifies ci-'
dessus ne penvent etre employes qu'avec l'autorisation de la division de
l'feonomie industrielle de guerre, laquelle fixe egalement le prix dans
ebaque cas particulier.

La division de l'economie industrielle de guerre edictera les instructions

nfeessaires en ce qui concerne les tanneries qui ont fabriqu6 jus-
qu'ä maintenant de la vache dupays tannfe ä l'6corce de chene,
noi.veau proc6deacc616r6.

3. Cuirs pour selliers.

Ebbureage, montage et tannage, comme pour la vache lissfe, fosse pur
chfine, avec les modifications nfeessaires pour obtenir une plus grande sou-
plesse du cuir dans le travail de riviere (dfebaulage plus minutieux) et en
nasseric. L'emploi d'extraits est interdit pendant toute la dürfe du tannage;
inatieres tannantes: ecorces de chene et sapin. Dur6e de la fabrication 8 ä
12 mois.

Cuirs pour selliers tannes it l'aide d'extraits: Les

Erix maxima du cuir pour* selliers tannfe & l'aide d'extraits, su-
issent une reduction de, 3% vis-ä-vis de ceux fix6s dans la pr6sente

decision pour le cuir pour selliers. II y a lieu d'apporter sur les factures
l'annotation que le cuir a ete tanne ä l'aide d'extraits.

4. Cuirs de veau bruns et clrfe et empelgne pour la fabrication
de chaussures.

Les prix maxima indiques ä l'art. 4 c ne sont valables que pour les
cuirs prepares au tannage en fosse.

Tannage en tonneau: Pour les cuirs tannes en tonneau ex-
clusivement ä l'aide d'extraits vegetaux, les prix maxima subissent une
reduction de 4 % vis-ä-vis de ceux fix6s dans la pr6sente decision. II
doit etre annote sur les factures que le cuir a ete tanne en tonneau.

5. Cuirs pour courroies de transmission.
Les prix maxima ne peuvent etre cxig6s que pour les croupons qui, rela-

•tivement ä la qualite du cuir, au eorroyage et au graissage, se prötent ä la
fabrication de courroies dc transmission. Le poids sp6cifique ne peut d6passer
pour le cuir pour courroies graisse ä froid 1 et pour le cuir pour courroies pass6
au suif 1,05.

Les croupons tanues ä l'ecorce dc chene pure doivent l'etre suivant le
precede prevu pour la vache du pays liss6e, tannage en fosse pur chenc.

Art. 8. Les contraventions ä la presente decision ct aux prescriptions
et instructions emiscs en vue de son execution par la division de l'economie
industrielle dc guerre ou par la section des industries du cuir seront punies
en vertu des dispositions de l'arrete du Conseil federal du 22 mai 1918
concernant l'approvi.sionnement du pays en cuirs.

Art. 9. La presente decision entre en vigueur le l,r n o v e m b r e 1 9 1 8.
Elle abroge düs cette date les decisions suivantes du Departement

suisse. de l'economie publique: Celle du 21 juin 1918 relative aux prix
maxima pour cuirs et peaux bruts et cuirs tannes, celles des 2 aoüt et
11 septemfore 1918 relatives ä la modification des prix maxima ponr
cuirs tannes.

Les prescriptions et instructions 6dictees ä teneur de ces decisions,
par la Division de l'6eonomie industrielle de guerre, restent toutefois en
vigueur jusqu'ä nouvel ordre.

Cartoni „tipi dl guerra"
La Presidenza della Centrale della carta, fondandosi sull' art. 10 delle

disposizioni del Dipaxtimento svizzero dell' eeonomia pubblica del 26 giugno
1918, eoneernente la fabbrieaziono della carta e dei cartoni «tipi di guerra»
ha deciso di ordinäre i qui seguenti rilievi statistici per stabilire l'entitä delle
partite sinora ritirate di cartoni in qualitä equiparate a quelle tipi di guerra.
Si ritenne opportuno, per semplificare le distinte, rispettivamente la lore sud-
divisione, di seguire il sistema dei prezzi in tempo di pace, fissi, con
aumenti variabili, analogamente a quanto giä si 6 pratieato nel 1917 nel fattu-
rare i cartoni.

Premesso ciö, si awertono tutti quelli che prevedono di potere in awenire
aver bisogno di cartoni «tipi di guerra» delle. categorie qui sotto specificate,
d'indicare al piü tardi entro il 1 0 novembre 1918 alla Centrale della
carta, a Lueema (Seehofstrasse 9), i quantitativi complessivi dei cartoni che
ritirarono nel 1917, sia da fabbriehe sia da negozianti; sono da indicarsi
separatamente i quantitativi per ogni singola categoria. -

1. Cartone grigio ordinario a mano, del peso di 500 g. per m2 e piü, al
prezzo di base in tempo di pace fino a fr. 18.

2. Cartone grigio ordinario a maechina, del peso di 500 a 700 g. per m2,
al prezzo di base in tempo di pace fino a fr. 25.

3. Cartone legno bianco ordinario, del peso di 600 a 1900 g. per m', al
prezzo di base fino a fr. 28.

4. Vero cartone cuoio bruno. del peso di 600 a 1900 g. per m2 al prezzo
di base fino fr. 28.

Chi non presenta a tempo la sua esatta notifica, dovrä. subire le even-
tuali conseguenze di'tale sua trascuranza; egli si espone particolarmente al
perieolo che le sue ordinazioni di «tipi di guerra» vengano eseguite con sen-
sibili ritardi o che sieno addirittura respinte se i documenti necessari giun-
gessero quando i mensili contingenti di «tipi di guerra» fossero gii esauriti
(vedi l'art. 10 delle citate disposizioni dipartimentali del 26 giugno 1918, che
possono essere. ritirate, al prezzo di 20 centesimi, dall' Uffieio stampe della
Cancelleria federale).

B e r n a, 25 ottobre 1918.
A nome della Presidenza della Centrale della carta,

Dr. Maisch.

Aaaooem-&*•>
TOBUorris a.«. Anzeigen - Annonces - Annnnzi fegte de* aniuMCM.

PUBMCITAA H. A.

Von unseren 4% % Obligationen aus den Emissionen vor 1910 sind

Zinsvergütung für das ganze laufende Jahr ausgelost worden:

Nrn. 4 6 8 19 39 47 48 50 R52 59
63 69 73 77 84 100 101. 104 106 113

131 144 147 148 153 155 164 168 184 187
198 2J2 217 242 264 270 272 290 305 306
308 309 312 314 318 321 328 336 349 361
368 371 386 389 392 394 398 406 408 412
413 450 451 466 470 471 473 491 497 502
507 508 535 536 538 539 540 546 548 550
551 560 562 567 580 589 593 596 597 604
609 610 616 619 623 624 629 633 634 637
640 650 651 663 664 668 687 697 702 706
721 732 736 743 745 746 749 750 769 774
783 785 786 812 813 817 818 820 824 825
826 829 830 839 843 844 846 848 854 861
868 870 888 894 901 903 920 922 929 930

Die Einlösung dieser 150 Obligationen kann nur In unserem Bureau
hl Glares stattfinden. Mit den Titeln sind die noch unverfallenen Cou-
pons abzuliefern. Vom 1. Januar 1919 an hört die Verzinsung allfällig
nicht eingelieferter Titel selbstverständlich auL (1448 Gl)

Glares, den 12. Oktober 1918.

Der ~VearwaItiixifffsr&t.

ANT1SEPTIQUE S. A.
Messieurs les actionnaires sont convoqufe en

nie gttale ordinaire el iilnlaiie
ponr 1« lnndi 18 noveabra 1918, b 11 heures da matli

n Grand Höfel Bellevne, b Hraebftlel

ORDRE DU JOUE:
1. Lecture et adoption du procfes-verbal de la derniere säance.
2. Rapport du conseil d'administration et du commissaire-vürificateur

sur l'exercice 1917.
3. Votation sur les conclusions de de ces rapports.
4. Nomination d'un commissaire-vfeificateur des comptes.
5. Rapport du conseil sur la reorganisation de la soeiätä et, cas

fehäant, transfert d'aetif social.
6. Divers. (2991 N) 2823 1

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport du commissaire-
vfeificateur seront ä la disposition de Messieurs les actionnaires dös le
8 novembre 1918 au siöge social, Rue du Concert N° 6, ä Neuchätel, et
au siege administratif, 'Rue de Londres 48, ä Paris. Les cartes d'admis-
sion ä l'assemblfe gönfeale seront dölrfefes jusqu'au 6 novembre 1918,
soit au siöge social, soit au siöge administratif,. sur justification de la
propriety des actions.'

Le eensell d'admlnlrtratl—,



1708 — fr 258 39. X. (918

Burckhardt Walter s C, IL-I.

Basel — Zurich — Schaffhäusen

Internationale Transporte
liagerhans

*
Spezialverkehre nach: Holland,

Dänemark, Skandinavien
gemäss den'Bestimmungen der S.M. 8. and des]I. O.T.

Kohlenzentrale fl. 0., Basel

Laut Beschluss der heutigen Generalversammlung gelangt vom 30.
Oktober 1918, an lür das am 31. Juli 1918 abgeschlossene Geschäftsjahr

v
auf

Priorltäts- und Stammaktien eine Dividende von 6% pro rata temporls
gegen Ablieferung des Coupons Nr. 1 zur AnsZahlung.

Der Betrag der Dividende beläuft sich auf je Fr. 2.50 per ganzen bzw.
Fr. 1.25 per. halben Monat vom Beginn der jeweiligen dem Coupon
aufgedruckten Dividendenberechtigung bis zum 31. Jnli 1918.

' Die Einlösung erfolgt bei den Handelsbanken und Kantonalbanken,
welche die Einzahlungen auf Aktien entgegennehmen. (6066 Q) 2823.

\ An dl« Kohleazeotrale A. G. sind keine Coupons zu senden.

Basel, den 29. Oktober 1918.

' Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:, Pr. Paul Scherrer.

SchüJElzerlsdiG OJasonstaHrlK Schlieren: JL-G.

Der Coupon Nr. 12 unserer, Aktien Nr. 1— 8000 wird mit Fr. 35.—
und der Coupon Nr. 12 unserer, Aktien Nr. 8001—12000 wird mit Fr. 8.75
vom 28. Okiober an am Geschäflssitze in Schlieren und an, den Kassen'
der Schweiz. Kreditanstalt und deren Filialen spesenfrei eingelöst.

Schlieren, den 26. Oktober 1918.

(0 F 6791Z) 28301 Pie- Direktion.

A.-B. Elektrizitätswerke Wynan
- 47« Anleihen LHypotM von Fr. l,5aa,000 uoo 1900

Zar Rückzahlung anf 1, Bei 1919 sind folgende 60 Obligationen zn je Fr. 1000
ausgelost worden, deren Verzinsung vom genannten Tage an aufhört:
Xr. 110

114
184
198
214

238
269
297
331
332

377
399
462
537
593

606
665
672
722
778

796
814
852
865

1036

1085
1090
1120
1126
1126

1138
1141
1174
1181
1209

1227
1242
1248
1250
1267

1288
1305
1331
1332
1835

1842
1344
1481
1444
1447

Von frühem Auslosungen her sind noch ausstehend:
Nr. 1123 gekündet anf l.Ma,it1915;
Nr- H21 „ „ a-'Mai. 1916: \
Nr. 1131 „ „ 1. Mai 1917:
Nr.1118, 1117, 1129 „ „ 1. Mai 1918.

Bezüglich der Einlösung,dieser letztem 6 Titel wird ganz besonders anf die Rück-
zahlnngsbestimmnngen aufmerksam gemacht. (8480 Y) 2754.

Die mit sämtlichen nnverfallenen Coupons abzuliefernden Obligationen werden
spesenfrei eingelöst:

in Langenthal: bei der Gesellschaftskasse, bei der Bank in Langenthal, bei der
Kantonalbankfiliale; in Bern: bei der Kantonalb&nk von Bern nnd ihren Zweiganstalten,
bei der Spar- & Leibkasse; in Basel: bei der Basler Handelsbank, bei den HH. A.
Sarasin & Cie.: in Zürich: bei der A. G. Leu & Co.

Langenthal, den 16. Oktober 1918.

A.-G. ElektrlzKälswerke Wynan.

Brasserle de PAvenir, Crenfeve
Conformdment & l'article 10 des statuta, MM. les actionnaires sont convoqnds en^

assemble g6n6rale annuelle
pour jendl 7 novembre 1918, ft 3 heurei aprftsmidi, au slöge social,
Kampe Qaldort, Plalnpalals.

OBDBB DO IOOBi
1. Rapport du conseil d'admiuistration.
2. Rapport des commissaires-vftrificateors.
3. Votation sur ces rapports et repartition des benefices.
4. Nomination d'un administratenr. sortant et reeiigible.
5.' Nomination des commissaires-verificatenrs.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des commissaires-vörificateurtf
seront deposes an siftge social dös le 28 octobre 1918. Pour prendre part & l'assembiee
generale, les titres devront £tre deposes, avant le 4 novembre, an si&ge social, ft la
Buique Popnlaire Snisse, on an Comptoir d'Escompte.

Genövo, le 12 octobre 1918. I>e conseil d'admiuistration.
N. B. MM. les actionnaires sont pries d'apporter leur carte de paln ponr la

collation tradltionneUe. (5454 X) 27211

Lebensstellung
für tüchtigen, sachkundigen, »erlösen
Fachmann als Prokuristen Id grosse

SpecLitioris -JTirma,
mit zahlreichen Auslandsfilialen.

Organisationstalent und Sprachcnkeuutnisse (deutsch, französisch,
englisch) unerlösslich. Auch Bewerber in fester Stellung können sich
melden, da absolute Diskretion zugesichert wird. Offerten unter
Chiffre W 6026 g an PabüctUs A.-B., Basal. 2814

Transport-Versicherungen
mit Einschlnss des Kriegsrisikos besorgen

RAHEL & KBEBS, ZflRICH
2710! Vogelsangstrai'se 25 — Telephon Hottingen 28.27 4293 z

M-Apto: für die deotidie Scbweii der in der SöiNtiz taaloiiijrtM

Ihe Motlne Insaraace Co., Ltd., London
Gegründet 1836 — Aktiven per 31. Dezember 1917 Lstg. 3,450,000

MbU Company A.- 6., St. Collen

Einladung zur VIR. ordentlichen (iencralversaiflmlung
Dienstag, den 19. November 1918, nachmittags 4 Ckr

im Oesehäftsdomiztl der Oesellsehaft
TRAKTANDEH:

" 1. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz attf 31. Mai 1918.
2. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle.
4. Allgemeine Umfrage. (4659 G) 2832 1

[Der Geschäftsbericht samt Jahresrechnnng und Bilanz sowie der
Bericht der Kontrollstelle sind im Bureau" der Gesellschaft vom 5. bis
18. November zur Einsicht der Aktionäre anfgelegt.

5'|0 Anleihen der S. B. B. von 1918
Die definitiven Obligationen können vom 29. dies an gegen Rückgabe

der Interimsscheioe bei den Zeichnungsstellen erhoben werden.

; • Bern, den 28. Oktober 1918.

2776! Generaldirekt!oii der aehweiz. Bnndesbahaen.

Ensnite de tirage au sort snpplementaire effectuö le 28 octobre 1918,
par devant Me Justin Minder, notaire, ä Courtelary, les obligations dont
les numöros snivent, faisant partie de Temprunt 5 % de 1913, sont apprises
an remboursement pour le 1er novembre 1918, date des laqoelle l'intöröt
cessera de courir :

N00 94 .113 244 388 438 813 1182 1211 .1240 1336
1430 1444 1461 1513 1527 1695 1782 1906 1908 - 1987
2082 2102 2154 2169 2191 2241 2264 2270 2271 !!2288
2300 2415 2455 2567 2621 2636 2668 2705 2708 '2799

Le remboursement aora lien sans frais poor les portenrs, contre remise
,des titres munjs demons les coupons non echns aux calsses de:

ia Banque Cantonale Bernoise, ä Berne eVft Sf-Imfer,
la Calsse.d'Epargne et de PrSts, ä Berne,
la ß}Dq^Po^lalre^ulsffi,i» St-filer.

Courtelarj, je 28 octobre 1918. ;(6068,T) 2818 1

Advokat Dr. jnr. Cesana
domiziliert, anter Beibehaltung seines Bureau in

Mailand
u. gleichzeitiger Wiederaufnahme seiner Schweizer-
präzis, bis auf weiteres wieder in ZÜRICH 1,
o p soso Haiti Blocksnhsf. 2583!

Maisons ponvant installer nsines modernes
de Nickelage et Laqnage de Boutons en masse,
sont prifees d'envoyer leurs adresses avecTöförences,
sous Chiffres H.A.B. 2827 au Publlcltas 8.-A., ft
Berne.

Offert apres mise an point: (6764 X) 2829.

,Xi|iETl!Vde motenr k explosions sans sonpape.
Tons renseignements fomrnis par Stacker A Co.

Alternat • Bnahhaltu*
richtet ein R. Fllstt.
BOcherexperte,'Zttrtehf,

Nene Beckeühofttt. 15

Gr. Export and Import
sucht stillen 2826.

mit Fr. 100—200 MiUe
für Ausnützung gnter
Konjunkturen.

Offerten nnt.D8718Y
an PubllcltasA.G. Zflrlch.

Cigarren eu gros sucht
zur Ausnütznng gewinn-
reicherKonjunktoreinen

Teilhaber
mit Fr. 25,000.

Offerten an Publlcitas
A. G. ßasel irat. Cbiffre
C 8717 Y. 2825.
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